Riesenlebensbaum

Thúja plicáta

	Nadeln
· Schuppenblätter
· Triebe besonders abgeflacht
· unterseits weißlich, letzte Verzweigungen sehr lang gestreckt und genau parallel stehend
· Öldrüse auf Flächenblättern undeutlich
· Geruch aromatisch
Zapfen

· klein, reif nickend, eiförmig

· hellbraun, mit 4-6 kreuzweise gegenständigen Schuppenpaaren, von denen nur 2-3 Samen tragen
· Same beiderseits häutig geflügelt
Blüten
· --
Früchte/ Samen

· --
Keimlinge
· Keimblätter zu 2, breit bespitzt
· Erstlingsnadeln fein zugespitzt, erst ein Paar, dann 4zählige Quirle
Rinde
· auffallend dünn
Nadeln
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Zweig
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Blüten
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	Höhe und Wuchseigenschaften
· mittelgroßer bis großer Baum mit abholzigem, an der Basis besonders breitem Stamm und weit ausgebreiteten Ästen
· bis 50m hoch und 2m dick
· anfangs langsam-, vom 7. Jahr an schnellwüchsig
Wurzel

· Boden berührende Äste wurzeln oft
Holzbeschaffenheit
· graubrauner Kern und schmaler Splint
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· --
Boden

· bevorzugt frischen bis feuchten, tiefgründigen und fruchtbaren Boden
Besondere Eigenschaften
· schattenfest
· Krone neigt zu Doppelwipfeln
Heimat

· Nordamerika
Zapfen
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Zapfen am Baum

[image: image5.png]



Rinde
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